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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kameraden und Kameradinnen,  

an die Kooperative Regionalleitstelle West als zentrale Einrichtung der Gefahrenabwehr und Daseinsvorsorge werden 
besonders hohe Anforderungen bzgl. Sicherheit und Verfügbarkeit gestellt. Im Rahmen der notwendigen Maßnahmen zur 
Sicherung sogenannter Kritischer Infrastrukturen (KRITIS) haben wir unsere bisherigen Verfahren kritisch überprüft und 
für die Zukunft mit einer aktuellen Sicherheits- und Risikobewertung angepasst. Dabei wurden neben den Aufgaben des 
Katastrophen- und Zivilschutzes auch die Belange der im gleichen Objekt befindlichen Polizei-Einsatzleitstelle in ein in-
tegratives Sicherheitskonzept für das gesamte Objekt überführt. 

Die Ergebnisse dieses Prozesses erfordern künftig deutlich strengere organisatorische Maßnahmen für Besuche in der 
Leitstelle. Dies schränkt die Möglichkeiten zur tatsächlichen Besichtigung innerhalb des Objektes deutlich ein und erhöht 
den Aufwand für Besucherführungen für alle Seiten erheblich, unter anderem durch eine strikt personalisierte Anmeldung 
sowie jeweils einen verbindlichen Abgleich mit den polizeilichen Auskunftssystemen. Angesichts dieser großen Aufwands-
steigerung müssen wir Führungen für Besuchergruppen ab dem 01. Januar 2025 leider komplett einstellen. Damit schlie-
ßen wir uns konsequent den im Zuge der Zeitenwende umzusetzenden Regelungen für andere KRITIS-Objekte an, bei 
denen vergleichbar strenge Zutritts- und Besuchsbeschränkungen teilweise bereits seit Langem bestehen. 

Ausgenommen von den neuen Regelungen sind ganztägige Hospitationen von einzelnen Führungskräften der BOS im 
Umfang zur Verfügung stehender Plätze sowie von Auszubildenden der RKiSH-Akademie bzw. deren Lernabschnitten in 
der Leitstelle. Diese bedürfen jedoch weiterhin einer verbindlichen Terminabstimmung mit mindestens dreiwöchigem Vor-
lauf sowie der oben genannten Überprüfung.  

Hospitationen sind bitte über das Sekretariat der KRLS abzustimmen (hospitation@krls-west.de). Besprechungs- und Be-
ratungstermine in den Bereichen IT, Leitstellen-Administration und Führungsstab bleiben als individuell mit dem jeweils 
Besuchten abgestimmte Termine ebenfalls möglich – den Zugang zum Objekt organisieren in diesen Fällen die jeweils 
besuchten Ansprechpartner. 

Um den Einsatzkräften trotz dieser Einschränkungen weiterhin Einblicke in die Arbeit der Leitstelle zu ermöglichen, wird 
im kommenden Jahr unter Wahrung von Sicherheitsanforderungen ein virtueller Rundgang als Lehrfilm erstellt. Bis zur 
Fertigstellung dieses Films können Einsatzkräfte zu Schulungszwecken auf die bereits vorhandene Dokumentation zum 
Notruf- und Einsatzprozess sowie zur Zusammenarbeit zwischen der Kooperativen Regionalleitstelle West und den Feu-
erwehren zurückgreifen (https://www.youtube.com/watch?v=NbL7C2KEqkU).  

Wir bitten um Verständnis für diesen Schritt, den wir uns nach sorgfältiger Beratung und einer sorgfältigen Risikoabwägung 
nicht leicht gemacht haben. 

 


